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Interdisziplinarität ist Pflicht:
Neue Wege in der Therapie des
lokalisierten Rektumkarzinoms

Bitte melden Sie sich bis spätestens Donnerstag, 13. Juni 2024 an. 
Online unter: https://www.abcsg.org/science-into-practice-2/

Anmeldung erforderlich!

Für diese Fortbildungsveranstaltung wird der Antrag auf DFP-Punkte für Medizinische  
Fortbildung im Diplomfortbildungsprogramm (DFP) der Österreichischen Ärztekammer 
gestellt. Wenn Sie DFP-Punkte für die Veranstaltung erhalten möchten, geben Sie bitte 
bei der Anmeldung Ihre ÖÄK-Arztnummer bekannt.



Das Fortbildungsformat der ABCSG Colorectal Branch „Science into Practice“, 
das pandemiebedingt pausieren musste, findet dieses Jahr endlich wieder als 
Präsenzveranstaltung statt.

Im Fokus des Events steht der interdisziplinäre, wissenschaftliche Austausch aller an der Erforschung 
und Behandlung des Rektumkarzinoms beteiligten Fachdisziplinen auf hohem akademischem Niveau, 
die Präsentation aktueller Daten und Therapie-Entwicklungen in den einzelnen Disziplinen mit vier  
Impulsvorträgen zu durchaus kontroversiellen Themen, gefolgt von einer kritischen Panel-Diskussion, 
die verspricht, lebhaft und spannend zu werden. 

Am Anfang des Vortragsabends planen wir eine Präsentation über MRT-basiertes (Re-)Staging als 
Grundlage für die Therapieentscheidung. Wir werden über die möglichen Unterschiede in der Inter-
pretation der Bildgebungsdaten sprechen und klären auf, worauf dabei zu achten ist. Danach geht  
es weiter mit einem Vortrag über die Rolle der Radiotherapie in der Neoadjuvanz, neuen Therapie-
konzepten mit Kurzzeit- oder Langzeitbestrahlung bzw. Chemotherapie vor Operation und gehen der 
Frage nach, mit welcher Therapieabfolge einerseits das Ansprechen verbessert und andererseits das 
Rückfallrisiko reduziert werden kann. Dabei beleuchten wir chemotherapeutische Dreier- oder Zwei-
erkombination, sowie die Immuntherapie bei mikrosatelliteninstabilen Tumoren.

Nach einer kurzen Pause geht es weiter mit dem aus Patient:innen-Sicht besonders bedeutsamen  
Thema des nicht-operativen Managements (auch als „Watch and Wait“-Strategie bekannt) und der 
Frage der Salvage-Operation im Falle eines lokalen Wiederaufwachsens.

Nach jedem Vortrag ist genügend Zeit für die brennenden Fragen aus dem Auditorium eingeplant.  
Den Abschluss der Fortbildung bildet unser Expertenpanel, das die frischgewonnenen Erkenntnisse, 
die aktuellen Studiendaten und die daraus resultierenden State of the Art-Therapiekonzepte kritisch 
beleuchten und zusammenfassen wird.

Wir freuen uns über die Zusage namhafter österreichischer Referent:innen und Diskutant:innen 
und über den Gastvortrag von Garrett M. Nash von der chirurgischen Abteilung des Memorial Sloan  
Kettering Cancer Centers New York, sowie auf Ihre zahlreiche Teilnahme, interessante Fragen aus dem 
Publikum und auf eine angeregte Diskussion mit Ihnen. 

Beim anschließenden Get-Together werden Sie die Gelegenheit haben, die Vortragsthemen wieder 
aufzugreifen und den interdisziplinären Austausch in entspannter Atmosphäre unter Gleichgesinnten 
fortzusetzen.

Mit freundlicher Unterstützung von
(Stand per März 2024)
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Herzlichst,

Ihr Lukas Weiss
ABCSG Colorectal Branch



Wir weisen darauf hin, dass am Veranstaltungsort Fotos und/oder Videos angefertigt werden.  
Es ist möglich, dass auch Sie darauf zu sehen sind. Die Fotos/Videos können zu Zwecken der Dokumen-
tation und Nachberichterstattung der Veranstaltung in Print- und Online-Medien, auf verschiedenen 
Social-Media-Plattformen, auf der Website der ABCSG sowie im Intranet der Veranstalter und Partner 
veröffentlicht werden.

Programm

18.00 – 18.05 	 Begrüßung

	 Assoc. Prof. Dr. Lukas Weiss, PhD 
	 Universitätsklinik für Innere Medizin III, Uniklinikum Salzburg LKH

	 Prim. Priv.-Doz. Dr. Birgit Grünberger 
	 Innere Med. für Hämatologie und internistische Onkologie, Landesklinikum Wiener Neustadt

18.05 – 18.20	 Herausforderungen des korrekten MRT (Re-)Stagings
	 Assoc. Prof. Priv.-Doz. Dr. Dietmar Tamandl 
	 Universitätsklinik für Radiologie und Nuklearmedizin, Wien

18.20 – 18.25	 Q&As

18.25 – 18.40	 Radiotherapie bei Rektumkarzinom: Kurz, lang oder gar keine? 
	 Univ.-Prof. Dr. Falk Röder 
	 Universitätsklinik für Radiotherapie und Radio-Onkologie, Salzburg

18.40 – 18.45	 Q&As

18.45 – 19.00	 Die Rolle der Systemtherapie in der (Totalen) Neoadjuvanten Therapie 
	 Assoc. Prof. Priv.-Doz. Dr. Gerald Prager
	 Universitätsklinik für Innere Medizin I, Wien

19.00 – 19.05	 Q&As

19.05 – 19.20	 Pause

19.20 – 19.35	 Watch & Wait und Surgical Salvage
	 Garrett M. Nash, MD, MPH, FACS, FASCRS 
	 Memorial Sloan Kettering Cancer Center, Chirurgie, New York

19.35 – 19.40	 Q&As

19.40 – 20.10	 Panel Diskussion (zus. zu Vortragenden & Vorsitzenden)

	 OÄ Dr. Gudrun Piringer, MSc 
	 Hämatologie und Internistische Onkologie, Kepler Universitätsklinikum Linz

	 OA Priv.-Doz. Dr. Tarkan Jäger 
	 Universitätsklinik für Chirurgie, Uniklinikum Salzburg LKH

20.10 – 20.15	 Wrap-Up & Closing

	 Assoc. Prof. Dr. Lukas Weiss 

	 Prim. Priv.-Doz. Dr. Birgit Grünberger
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In dieser Fortbildungsveranstaltung richten wir den Blick auf die neuesten Durch-
brüche in der Behandlung des lokalisierten Rektumkarzinoms: von der Totalen 
Neoadjuvanten Therapie (TNT), über die Immuntherapie bis hin zu Strategien 
der Therapie-Deeskalation. Wir laden Sie ein zur kritischen Diskussion zwischen  
internistischer Onkologie, Radiotherapie, Chirurgie und Radiologie!
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